
���������	
�
��

�
����
���������

�����
�������������
��
��
�
�
��
���
���
�������
��������� �
�����
��� ������
�! 
����

Online-Banking online lernen

Der Einsatz von Ilias im Wirtschaftskundeunterricht 
an allgemein bildenden Schulen

Ilias-Konferenz / Nürnberg
6. Oktober 2005
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Tätigkeitsfeld des Sparkassen-SchulService

Deutsche Sparkassen haben den gesetzlichen Auftrag z ur Spar- und 
Wirtschaftserziehung.

Seit 1975 gibt es den Sparkassen-SchulService 

• mit werbefreiem (!) Unterrichtsmaterial 

• für alle Schularten und Klassenstufen

• für viele Themen (von der Verkehrserziehung bis zur Berufsorientierung) 

• mit breiter Medienauswahl (Rechengeld, Malbücher, Schülerarbeitshefte, 
Foliensätze, Filme)

• auch im elektronischen Bereich (Online- und Offlinemedien)

Seit 2005 nun auch mit einer Online-Lernplattform



���������	
�
��

�
����
���������

�����
�������������
��
��
�
�
��
���
���
�������
��������� �
�����
��� ������
�! 
����

Ilias-Konferenz / Nürnberg
6. Oktober 2005

Kompetenzcenter Bildungsmedien 3

Der Sparkassen-SchulServer

www.sparkassen-schulserver.de

Ilias-Plattform mit

• öffentlichem Bereich
• lediglich kleine Wissenspakte
• keine kollaborativen Lernelemente

• hat eher „Demo-Charakter“

• geschlossenem Bereich
• Sparkasse bucht ein Thema
• für eine bestimmte Anzahl Schulen

• für einen bestimmten Zeitraum (3 Monate)

Örtliche Sparkassen entscheiden darüber, welche Medi en in welchem 
Umfang eingesetzt werden.
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Aufgaben von Ilias

� Textbuch online mit Demo für Ausfüllen von Formular en etc.

� Aufgaben zur Selbstkontrolle

� Abschlusstest

� Kollaborative Elemente: Chat, Mailsystem für Aufgabe n

� Verknüpfung mit Zahlungsverkehrsserver
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Das Gefüge aus Themen – Sparkassen – Schulen 

Komplexes Gefüge – komplexe Rollen und Rechte in Ili as

Und: jede Schule bestimmt den Beginn des Einsatzzeitr aums individuell

Schulen

A
B

C

Schulen

E
F

Schulen

D

Themenpool

Online-Banking

E-Commerce

Bewerbung

etc.

Kunden

Sparkasse X

Kreissparkasse Y

Stadtsparkasse Z

etc.
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Thema und Medium

Online-Banking und E-Commerce

� enge Verschränkung von Thema und Medium

� Vorteil des Online-Lernens: authentische Umgebung

Ilias
Theorie und Demos

Zahlungsverkehrserver
mit Privat- und Geschäftskonten

Themenfeld „Online-Banking“ und „E-Commerce“

Privathaushalte
Onlinebestellung,
-überweisung

Unternehmen
Onlineshop und 
Download der Produkte



���������	
�
��

�
����
���������

�����
�������������
��
��
�
�
��
���
���
�������
��������� �
�����
��� ������
�! 
����

Ilias-Konferenz / Nürnberg
6. Oktober 2005

Kompetenzcenter Bildungsmedien 7

Corporate Design

Kundenbedürfnisse
Sparkassen wollen die Hauptelemente des Corporate Designs
��� � zurückhaltende Farbgebung in rot-grau-weiß
��� � keine bzw. kleine Icons
��� � rote Links etc.
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Content- und Benutzerverwaltung (I)

Das Problem
Jede Sparkasse wird als Kategorie angelegt.
Jede Schule ist Unterkategorie einer Sparkasse.
Jede Schule hat individuelles Themenprofil (Teilmen gen des 
Gesamtangebots)

Kopierfunktion
„Mustersparkasse“ wird einmalig angelegt, sie beinh altet „Musterschulen“ 
(Unterkategorien) mit  Kursen, Gruppen, Ordnern, Au fgaben, Foren, Chats
...

Referenzen zu Lernmodulen, Glossaren, Web-Ressource n, Medienpools, 
Fragepools, Tests, Umfragen.

Für alle Objekte werden (lokale) Rollen und Rechte übernommen.
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Content- und Benutzerverwaltung (II)

Das Problem
Oft sind Lehrer „Gelegenheitsnutzer“
Anlage einer oder mehrerer Klassen als User zu aufw ändig.

XML-Import
Tool von FH Zürich: Excel 2003 exportiert XML-Datei mit Userdaten

Nur Login und Passwort individuell
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Der Lernprozess (I)

Kennzeichen des Lernprozesses

� Blended learning 

� Geringe intrinsische Motivation der Schüler

� Vorwissen in der Lerngruppe homogen, zwischen Lerngr uppen  
inhomogen

� Linearer Lernprozess: Abschlussprüfung / externe Le rnerfolgskontrolle

� Expertenunterstützung: online“ (Chat und Forum) und „offline“ in
Vortragsveranstaltung.

� Aufgabenstellungen über Ilias-Mailsystems
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Testtool

Aufgaben zur Selbstkontrolle
am jedem Kapitelende

Aber: die Tests sollten besser in 
die Lerneinheiten integrierbar sein

��� � im gleichen Fenster ablaufen
��� � nach dem Test in der LE „weiter blättern“

Abschlusstest
��� � Onlinetest mit „Zertifikat“
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Testtool: eine Anregung

Self-Assessment / Lernempfehlung zu Beginn der Lernei nheit

� Wo sind besondere Defizite?

� Welches Kapitel ist deshalb empfehlenswert

� zurzeit mit Testtool nur über einen Behelf machbar

� wurde der Entwicklergemeinde vorgeschlagen
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Testtool: Verknüpfung von Ilias und 
Zahlungsverkerhserver

Die Ergebnisse (Punktzahl) der Tests werden als „Euro guthaben“ an das 
Girokonto des Schülers übegeben.

Schüler kann mit seinem Guthaben Produkte „kaufen“ (K lingeltöne,
Hintergrundbilder, Screensaver etc.)

Ilias
Testergebnisse in Punkten

Zahlungsverkehrserver
Gutschrift

Punkte = Euros

Online-Shop
Euros als Zahlungsmittel

Ilias-Konferenz / Nürnberg
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Fenstertechnik: Das „Adventskalenderproblem“

2window
und 3window

��� � Glossarbegriffe,
Medien etc. werden 
erst nach Klick 
sichtbar (wie im
Adventskalender)
��� � „Platzverschwendung“
��� � widerspricht den 
Sehgewohnheiten 
bei Printprodukten
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Fenstertechnik

Gewählte Lösung: „toc2win“

Ilias-Konferenz / Nürnberg
6. Oktober 2005

Kompetenzcenter Bildungsmedien 16

Glossarbegriffe: Eine Anregung

Glossarbegriffe 
als „Tooltip“

oder als
Javascript-gesteuertes 
Fenster.
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Chatraum

� Ilias-Chat sah kein banning vor
��� � Vorübergehendes und endgültiges Aussperren eines Use rs ist nun 
programmiert und steht zur Verfügung
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Magazin ���� Schreibtisch

• Das Magazin ist für unsere Kurse ungeeignet und könnte/sollte komplett 
gestrichen werden.

• Die Kursinhalte sind vorab festgelegt. Die „Abonnieren“-Funktion des Magazins 
ist damit überflüssig.

• Die wenigen Objekte des Magazins würden in der Praxis alle auf den 
Schreibtisch gelegt werden. Magazin und Schreibtisch würden dann die 
gleichen Objekte beinhalten.

• Die Registrierung findet extern statt. Die User sollten nach dem ersten Login 
auch das auf dem Schreibtisch haben, was sie interessiert. Und nicht erst 
suchen und abonnieren müssen.



���������	
�
��

�
����
���������

�����
�������������
��
��
�
�
��
���
���
�������
��������� �
�����
��� ������
�! 
����

Ilias-Konferenz / Nürnberg
6. Oktober 2005

Kompetenzcenter Bildungsmedien 19

Aktuelle Arbeiten

Feinarbeit bei Begrifflichkeiten und Darstellung

� Arbeiten an den Skins und an der Sprachversion. ��� � Layout und 
Begrifflichkeiten bessern an Schüler anpassen

� Welche Ansprüche hat die Zielgruppe an die Oberfläc he, an die 
Funktionen? Einsatz des Umfragetool für Evaluation 
(Schüler, Lehrer und Sparkassenexperten getrennt)

� Reduzierte Ilias-Funktionen bei Erstusern (keine Boo kmarks, kein Forum, 
kein Mailsystem etc.) ��� � erhöhte Usability


